
WIR SIND WEGBEGLEITER

SEIT 75 JAHREN

IN BERLIN

  Unterstützen Sie 
     soziale Arbeit



Was wir heute  tun, 
entscheidet  darüber, 

wie die Welt morgen aussieht.
Marie von Ebner-Eschenbach 

Auf den folgenden Seiten finden Sie Beispiele für drei wichtige Einsatzfelder im Unionhilfswerk,  
für die wir Sie um Ihre Spende bitten: 
A: Hospizarbeit und Palliative Geriatrie
B: Unterstützung hochbetagter Menschen  
C: Freiwilliges Engagement 

Weiterführende Informationen zu den einzelnen Projekten senden wir Ihnen auf Anfrage sehr gerne zu. 
Wenn es Ihrem Unternehmen eher entgegenkommt, Ihre Zuwendung als Sponsoring zu gestalten 
(und nicht als Spende), ist dies ohne weiteres möglich.* 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte Martin Bartsch, Referent Fundraising. 
Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören!

Die Kontonummer der Stiftung Unionhilfswerk Berlin lautet: 
DE87 1002 0500 0001 4080 01  
Bitte geben Sie als Verwendungszweck eines der drei genannten sozialen Einsatzfelder A, B oder C an.

* Spenden sind steuerlich absetzbar. Beim Sponsoring handelt es sich um Betriebsausgaben, da  
ein Leistungsaustausch besteht, der ggf. der Umsatzsteuer unterliegt.

Martin Bartsch
Referent Fundraising
Stiftung Unionhilfswerk Berlin 
Telefon 030 / 4 22 65–655
martin.bartsch@unionhilfswerk.de



Verwendungszweck

Hospizarbeit und
palliative geriatrie

Unsere ambulanten Hospizdienste begleiten schwerstkranke und sterbende Menschen in ihrer letzten Lebens-
phase und unterstützen Angehörige in der Zeit des Abschiednehmens. Für diese anspruchsvolle Aufgabe 

brauchen die ehrenamtlichen Sterbebegleiter*innen eine professionelle Qualifizierung. Mit Ihrer Hilfe 
können wir unser Angebot weiter ausbauen.

Hospizdienst

Finanzbedarf: 26.000€

Wie können wir Menschen helfen, deren Lebensende gekommen ist? Wir wollen Mut machen, sich auch mit 
den „letzten Dingen“ zu beschäftigen. In Letzte-Hilfe-Kursen lernen interessierte Bürger*innen, was sie für 

andere am Ende des Lebens tun und wo sie selbst Vorsorge treffen können.

„Validation“ ist eine professionelle Form des Umgangs mit desorientierten, alten Menschen und bedeutet  
„Wertschätzung“ des anderen. Diesen Ansatz wollen wir in der Altenpflege etablieren. Sie können uns 
dabei unterstützen, die Fortbildungskosten zu finanzieren, damit möglichst viele Pflegebedürftige und

Pflegekräfte davon profitieren können.
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Letzte-Hilfe-Kurse

Finanzbedarf: 9.000€
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Validation

Finanzbedarf: 23.000€
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Unterstützung
hochbetagter Menschen

Verwendungszweck

Digitaler 
Besuchsdienst

Finanzbedarf: 18.000€

Die Anschaffung von 50 Tablets wurde bereits durch eine Spende ermöglicht. Wir möchten 
Veranstaltungen wie z.B. Gottesdienste streamen, wir benötigen Lizenzen für Software, 

und wir möchten die alten Menschen im Umgang mit den Tablets schulen.

Mal ins Kino oder Theater: Wir möchten älteren Mitbürger*innen den Zugang zu kultureller Teilhabe  
erleichtern bzw. ermöglichen. Sozial Bedürftigen soll eine Transportmöglichkeit bereitgestellt werden.

Bewegung hilft älteren Menschen, gesund zu bleiben und ist gut für die Psyche. Mit Ihrer Unterstützung 
können wir unseren Senior*innen auf sie zugeschnittene Sportangebote machen und damit zur Verbesserung 

ihrer Lebensqualität verhelfen. Dazu gehört auch die Anschaffung von entsprechenden Sportgeräten.

Kulturelle Angebote

Finanzbedarf: 12.500€

Sportangebote

Finanzbedarf: 21.500€
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Freiwilliges
Engagement

Verwendungszweck

Mentoring-Projekt
„Hürdenspringer“

Finanzbedarf: 21.000€

Freiwilligenagenturen

Finanzbedarf: 12.000€

PAPILLONS

Finanzbedarf: 22.000€

Unsere freiwilligen Mentor*innen begleiten Jugendliche am Übergang von der Schule in den Beruf, sie 
unterstützen Menschen mit Fluchterfahrung bei der (Berufs-)Orientierung. Mentoring bringt Menschen

 zusammen, verbindet Kulturen, stärkt die Identität. Mentoring wirkt!

In vier Berliner Freiwilligenagenturen begeistern wir immer mehr Menschen aller Altersgruppen für ein 
freiwilliges Engagement. Beratung und Vermittlung in ein Engagement ist dort genauso wichtig wie die 

Unterstützung gemeinnütziger Organisationen und Formate der Anerkennungskultur.

Unser Theaterensemble ist einzigartig, denn es zeigt: Menschen mit Demenz können über die 
Brücke Kunst erreicht werden. Im Zusammenspiel mit professionellen Künstler*innen lassen sie 

uns an ihrem Inneren, ihren Lebenserfahrungen teilhaben.
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www.unionhilfswerk.de/spende75

Stiftung Unionhilfswerk Berlin
Dienstleistungs.Campus
Schwiebusser Straße 18
10965 Berlin
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